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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

4 Berlin 24 77 Hofnachrichten Der Kaiſer und die
Kaiſerin ſowie die Prinzeſſin Heinrich kehrten laut Meldung aus Kiel
an Bord der e Jduna um 2 Uhr von der Binnenregatta die
einen vortrefflichen Verlauf nahm nach Kiel zurück Die Kaiſerin begab
ſich mit der Prinzeſſin Heinrich ins königliche Schloß Der Kaiſer be
ſuchte die Marineakademie und kehrte ſpäter auf die Hohenzollern zurück

Ueber die Heimkehr des Prinzen Heinrich aus Oſtaſien
ſind wie das B erfährt bisher keine Beſtimmungen getroffenUrſprünglich war das Auslandskommando auf ein Jahr ſeſigeſebt Es

wurde deshalb erwartet daß der Prinz im Herbſt mit dem heimkehrenden
Flaggſchiff der erſten Diviſion dem Panzerkreuzer Kaiſer die Rückfahrt
nach Deutſchland antreten werde Nun wird aber zwar der Kaiſer aus
dem Geſchwaderverbande ausſcheiden Prinz Heinrich tritt indeß erſt ſpäter
mit einem anderen n die Heimreiſe an und wird auf dieſer Fahrt
den Großen und den Atlantiſchen Ocean durchqueren Wie verlautet
wird der Prinz nicht mit der Deutſchland ſeinem jetzigen Flaggſchiff
die Heimreiſe unternehmen ſondern die Prinzeß Wilhelm oder die

Jrene benutzen die bereits mehrere Jahre im Auslande ſtationirt ſind
An Stelle des Kaiſer geht der neue Kreuzer zweiter Klaſſe Hertha
der ſoeben auf der Vulcanwerft vollendet iſt nach Oſtaſien Das Schiff
nimmt zunächſt an den großen v Theil und geht alsdann
ins Ausland Der Neubau gehört zu der Serie von Kreuzern die der
Reichstag vor drei bis vier Jahren bewilligte und wird als erſter unſerer
Marine zugetheilt werden Später gelangen in raſcher Aufeinanderfolge
die Schweſterſchiffe Victoria Luiſe Freya Vineta und Hanſa zur
Ablieferung

Die Reichsregierung geht den Weg den ſie ſich vorgezeichnet
hat mögen die Stichwahlen auch fallen wie ſie wollen Sie hat ein
Programm und von dieſem Programm weicht ſie wie die Neuen
Pol Nachr verſichern auch nicht um die Breite eines Fingers ab
Dieſes Programm aber iſt Oie Erhaltung und Stärkung eines
geſunden Mittelſtandes die höhere Wahrnehmung der Intereſſen der
Landwirthſchaft die Fortführung der Sozialreform und die Be
kämpfung des ſozialdemokratiſchen Terrorismus Es giebt ein
paar Parteien wie die offiziöſe Korreſpondenz zugeſteht die Forderungen
erheben welche über die Abſichten der Regierung hinausgehen aber dieſe
Parteien irren ſich auch wenn ſie ſich für ausſchlaggebend erachten
falls fie glauben die Regierung werde ihnen zu Willen ſein Was die
Regierung für die Landwirthſchaft thut und weiter zu thun für nöthig
erachtet geſchieht aus Einſicht der Nothwendigkeit im Jntereſſe des
Staates und ſomit wird man gut thun ſich allgemach an den Ge
danken zu gewöhnen daß dieſe Regierung jenem Grundſatze dauernd treuzu bleiben entſchloſſen iſt Eine Mehrhet des Parlaments kann die

Regierung wohl einſtweilig hindern dieſe oder jene wünſchenswerthe
Maßregel durchzuführen aber keine Parlamentsmehrheit kann die Re
gierung zwingen von den Bahnen abzuweichen deren Verfolg ſie im
Intereſſe des Vaterlandes für nothwendig hält Dazu bemerkt die
Voſſ Ztg Das Bündlerthum wird von dieſen Auslaſſungen wenig

entzückt ſein und wundern ſollte es uns nicht wenn es eifriger denn je
arbeitete einen Wechſel im Reichskanzleramte herbeizuführen

Für die Pariſer Weltausſtellung hat das Deutſche Reich
denſelben Raum erhalten wie England und die Vereinigten Staaten
nämlich 2 ha 8 preußiſche Morgen Sämmtliche anderen Länder welche
die Ausſtellung beſchicken müſſen ſich mit Ausnahme von Frankreich mit
einer geringeren Fläche begnügen

Dem neuen Ke t foll wie ſchon gemeldet die Vorlage
betreffend die Reviſion des Jnvaliditäts und Altersverſicherungs
Geſetzes beſtimmt in der erſten Tagung zugehen Jn Ergänzung hierzu
wird jetzt weiter verbreitet daß die Arbeiten für den Ausbau der ſozial
politiſchen Geſetzgebung gründlich in Angriff genommen werden ſollen
ſobald der Staatsſekretär des Jnnern ſeinen Sommerurlaub beendet hat
Man kann daraus nicht einen ſicheren Schluß ziehen welche Abſichten
bezüglich der dringend nothwendigen Reviſion des Unfallverſicherungs
geſetzes obwalten Beide Geſetze haben ſo viele gemeinſame Jntereſſen
daß es durchaus wünſchenswerth erſcheinen muß wenn ſie kurz hinter
einander den Reichstag beſchäftigen Vorausſichtlich werden ja die neuen
Novellen an Kommiſſionen gehen die dann alſo viel beſſer zuſammen
arbeiten könnten als eine Verſtändigung über ideale Konkurrenzpunkte im
Plenum möglich wäre wenn die Berathungen zeitlich weit auseinander
liegen

Zur demnächſtigen parlamentariſchen Thätigkeit des
Finanzminiſters wird Nachſtehendes mitgetheilt Sowohl im Reichs
tage wie im Abgeordnetenhauſe ſollen fortan die Dirrktoren der drei
Abtheilungen im Finanzminiſterium jeder für ſich den Etat der betreffenden
Abtheilung vertreten Für die dritte Abtheilung iſt der Generaldirektor
der indirekten Steuern Dr Fehre in Ausſicht genommen während für die
allgemeine Verwaltung und das Lotterieweſen der Nachfolger des ver
muthlich bald in den Ruheſtand tretenden Unterſtaatsſekretärs Meinecke
hierzu beſtimmt werden wird Finanzminiſter v Miquel wird fernerhin
nur bei ganz wichtigen Anläſſen perſönlich eingreifen denn auch die
Thätigkeit der Regierungsvertreter in den Kommiſſionen ſoll den Miniſterial
Direktoren des Finanzminiſteriums übertragen worden

In der Sozialdemokratie erblickt die Volkszeitung die
zweitſtärkſte Partei des Reichstages Sollte die Sozialdemokratie
es wirklich werden ſo will ſie wie jenes Blatt verſichert ihre falſche
Entſagungspolitik in Bezug auf die ne am Präſidium des
Reichstages aufgeben Sie will die öffentliche Meinung auch auf dieſem
Wege daran gewöhnen ſie als eine gleichberechtigte politiſche Partei zu
betrachten e Voſſ Ztg bemerkt zu dieſer Auslaſſung Warten wir
es ab ob die ſozialdemokratiſchen Bäume wirklich bis an die Zinnen des
Centrumsthurmes emporwachſen

Die Erben von Waldheim
Roman von B Corony

ä6 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch verſtehe Dich nicht mehr rief Alexandra endlich

weinend Du haſt doch den Onkel und die Tante immer
gehaßt

Das thue ich auch noch
Ein Blick der keinen Zweifel an ihrer Wahrheit ließ be

oegleitete die Verſicherung
Und verlangſt dennoch daß ich ihnen gehorche
Ja weil er mir dieſes Verſprechen mit einem letzten

Kuß er den Lippen nahm
A

So quäle mich doch nicht Was ſein muß muß ſein
Wenn ich Dich doch zu überzeugen vermöchte daß
Mein Gott mein Gott Wie mich der Kopf ſchmerzt

von all dem nutzloſen Hin und Herreden Es iſt nun einmal
nicht anders

Haſt Du mich denn nicht mehr lieb Mama Kann ich
Dir den der Dich ſo viel allein ließ und Dir ſo wenig Freude
gab nicht erſetzen

Wenig Freude Was weißt Du davon Das Glück
das Höchſte was ein Weib denken wünſchen begehren kann
hat er mir gegeben Bei der Erinnerung daran durchzuckt
mich immer noch ein Wonneſchauer Sprich doch nicht von
Dingen die Du gar nicht faſſen kannſt

Jch bitte Dich
Mein Gott mein Gott So ſchweige doch endlich

Sonjas durchſichtig weiße abgezehrte Hände vergruben ſich
wieder in dem gebleichten Haar ihre Füße ſtampften wie die
eines nervöſen eigenwilligen Kindes Redet doch nicht von
ihm Keiner weiß ja was er mir geweſen iſt und wie meine
Seele nach ihm ſchreit und weint Wie ſie verhungert und
verdurſtet ſucht und verzweifelt weil er nicht mehr da iſt

T 7 r e un

Unter der Ueberſchrift Der Wahlausfall und die Re
gierung ſchreibt das Centrumsblatt die Köln Volksztg Die Re
gierung werde mit dem neuen Reichstage nur unter der beſtimmten Vor

arbeiten können daß dem Centrum ſich verſtändige
Auf die Dauer ſei es nicht möglich den Katholiſchen die Parität zu ver
weigern und die Jeſuiten maßregeln und zu verfolgen wenn man für
alle wichtigen Geſetze auf das Centrum angewieſen ſei Das Blatt ſagt
Wir ſind nicht die e der Regierung ſie darf auch nicht glauben
daß wir ihr nur aus ſterhaltungstrieb folgen müßten Das Centrum
kann es auch anders

Ein Kammergerichtsurtheil in Sachen der Sonntags
ruhe liegt jetzt z der viel erörterten Frage Wie lange nach Beginn des
geſetzlichen Geſchäftsſchluſſes ein Kunde bedient werden darf der vorher
ſchon den Laden betreten hatte vor Das Geſetz bietet keinen Anhalt
dafür dieſe Friſt beliebig bis zu dem Zeitpunkt ausdehnen zu dürfen wo
ein vor Ablauf dieſer Friſt begonnenes Geſchäft erſt nach Ablauf der Ge
ſchäftszeit zu Ende geführt werden kann Wenn geſetzlich zu beſtimmten
Stunden ein Gewerbebetrieb in offenen Verkaufsſtellen nicht ſtattfinden
darf dann ſind durch das Geſetz die feſten Grenzen gezogen die nicht
überſchritten werden dürfen innerhalb deren alſo jeder Geſchäftsbetrieb
unterbleiben muß

Weimar 24 Juni Der 80 Geburtstag des Großherzogs
Karl Alexander von Sachſen Weimar wurde durch einen Feſtgottes
dienſt Schulfeiern und öffentliche Feſtveranſtaltungen begangen Jn Schloß
Wilhelmsthal bei Eiſenach war die großherzogliche Familie verſammelt
Der Kaiſer ſandte Deſere ein herzliches Glückwunſchtelegramm

eſterreich Ilugarn
Wien 24 Juni Bei wunderſchönem Sonnenſchein und ohne den

kleinſten Unfall hat ſich heute das Rieſen Kinderfeſt vor dem Kaiſer
Franz Joſeph abgewickelt Die prachtvoll dekorirte Ringſtraße mit dem
purpurnen Kaiſerzelt als Mittelpunkt war von früh an mit einer rieſigen
Menſchenmenge angefüllt die aber beinahe ausſchließlich aus Frauen
beſtand Der Kaiſer der an Bürgermeiſter er eine Anſprache hielt
ließ die Kinderſchaar 69000 Knaben und M Se an ſich vorbei
marſchiren was genau anderthalb Stunden dauerte Den meiſten
ſeitens des Publikums fanden die Waiſenkinder namentlich die Knaben
des Kaiſerlichen Waiſenhauſes die mit Trommelwirbel wie kleine Soldaten
marſchirten und einſtimmig ihr Hoch ausbrachten Auch der Kaiſer ſchien
gerührt und winkte ihnen mit der Hand

Jtalien
Rom 24 Juni Da auch Visconti Venoſta noch kein

Miniſterium zu Stande hat ſpricht man wiederum von
General Pelloux der möglicherweiſe noch im Laufe des Tages den
Auftrag zur Kabinettsbildung erhalten wird Die Konfuſion in parla
mentariſchen Kreiſen iſt groß Heute wird das alte Kabinett Rudini die
letzte Phaſe ſeines Leidensweges über ſich ergehen laſſen müſſen indem es
gezwungen iſt die Kammer um ein Finanzproviſorium zu erſuchen Aus
den verſchiedenſten Gründen auch wegen der Verſchleppung der Miniſter
kriſis befürchtet man eine erregte Sitzung

Dänewark
Kopenhagen 24 Juni Bei der heutigen Eröffnung der mehr

tägigen Erinnerungsfeier für das Jahr 1848 brachte der Köni
einen Toaſt auf das Heer und die Flotte aus in dem es heißt J
bin feſt überzeugt daß falls das Land wieder in Gefahr käme die Jugend
unſerer Zeit mit derſelben Tapferkeit und Opferwilligkeit kämpfen würde
wie die Männer im Jahre 1848 Jch würde mit Genugthung die Jungen
wie die Alten wieder anführen wenn ich dieſen Tag erleben ſollte Es
ſei Von aber ans Herz gelegt Es gilt bereit h Wenn
r efahr eintritt nutzt es nichts im letzten Augenblicke ſich vorzu

ereiten

Der ſpaniſchj amerikaniſche Krieg
Die Landung der amerikaniſchen Truppen auf Cuba iſt in vollem

Umfange geglückt daran iſt nicht mehr zu zweifeln Trotzdem aber
verſucht die ſpaniſche a noch den Anſchein aufrecht zu erhalten
als hätten die Spanier über die gelandeten Amerikaner mindeſtens einen
halben Sieg errungen Andererſeits konnte auch Sagaſta im Parlamente
den Gedanken nicht mehr von der Hand weiſen daß ſich der Friedensſchluß
in Bälde als eine Nothwendigkeit her zusſtellen dürfte Die Amerikaner
wiederum fühlen ſich als wäre der Krieg ſchon beendet und ſie hätten nur
zu dekretiren Jn Waſhington iſt für den Fall des amerikaniſchen Sieges
von autoritativer Seite als Programm aufgeſtellt worden Protektorat
über Cuba Annektion Portoricos und Okkupation der Philippinen als
Pfand für die Kriegskoſtenentſchädigung Die Amerikaner haben aber
wenn die Internationale Korreſpondenz recht unterrichtet iſt ſogar ſchon
den erſten Schritt zur Ausführung dieſes Programms gethan indem ſie
den früheren Generalkonſul Lee zum proviſoriſchen Gouverneur von Cuba
ernannten der zur Zeit in Tampa einen größeren Stab und 1000 Frei
willige um ſich verſammelt hat Ob ſich ſeine Hoffnung das neue Amt
ſchon in 14 Tagen antreten zu können erfüllen wird ſteht dahin
Jedenfalls aber iſt die Lage der Spanier zur Zeit ſehr übel zumal auch
aus Manila gemeldet wird daß den Amerikanern die Landung gelungen
ſei Jnzwiſchen wächſt naturgemäß die Aufregung in der ſpaniſchen Be
vbölkerung und Sagaſta ſcheint nicht übel Luſt zu haben zu einer Ver

ar des Parlaments zu ſchreiten Aus dieſem Grunde entſtand
ereits ein Tumult in der Madrider Kammer Jm Senat klagte Fernando

Gonzalos die Regierung an daß ſie Spanien durch ihre Kolonialpolitik
ins Verderben geführt habe Er tadelte daß die Schlacht von Cavite mit
unzureichenden Mitteln begonnen wurde Jn der Kammer forderte Romero
Robledo man ſolle Montojo und Cervera den einen für die Niederlage
von Cavite den anderen dafür verantwortlich machen daß er ſich in
Santiago habe einſchließen laſſen Er verlangte daß der Friede geſchloſſen
werde ſei es durch direkte Verhandlungen mit dem Feinde ſei es durch

Prisca ſchlich heran und flüſterte dem Mädchen zu Nichts
mehr gnädiges Fräulein Thun Sie ihr den Willen

Ein hochmüthiger Blick traf die Dienerin aber dieſe fuhr
deſſen ungeachtet fort Soll ſie denn wieder ihren Anfall be
ommen und zu raſen und zu toben anfangen Sie wiſſen ja

daß es immer geſchieht wenn einer ihr widerſpricht DasSchloß iſt ja nahe und feſtbinden und einſperren kann man

Sie nicht Es iſt ja nur ums Nachgeben
Alexandra nickte Die treue Alte hatte recht

Da Du es willſt Mama ſo ſoll man mich abholen
Aber ich komme täglich wieder und wenn Du mich überhaupt
urück rufſt wird mich ſicher keiner verhindern dürfen Deinem
efehl zu folgen Jch gehorche nur Dir und ſonſt niemand

auf der Welt
Ja ja Du biſt ein P Kind Prisca laufe nach dem

Schloſſe Sie ſollen den Wagen ſchicken und was ſonſt
nothwendig iſt das heißt das gnädige Fräulein muß
doch Verſchiedenes mitneqmen

Werde ſchon alles beſtens beſorgen Ew Gnaden
Aber ſage nur gleich daß ſie alle Tage ein paar Stunden

hier z ſein hat Wenn man das nicht zugiebt ſo hole ich
ſie ſelbſt wieder
hie wohl gnädige Frau Jch vergeſſe nichts auszu

richten

So Alſo geh Wir wollen lieber gleich Abſchied
nehmen Laß mich allein

Wie Du befitehlſt Mama Morgen mit dem früheſten
ſehen wir uns wieder

Schon auf der Schwelle ſtehend wurde das Mädchen wieder
gerufen

Alexandra
Was liebe Mutter
Vergiß nicht daß es ſich nur um ein Opfer handelt welches

ich Deinem Vater bringe Die dort im Schloß ſind und bleiben
unſere Feinde Du wirſt Dich mir nicht abwenden laſſen wirſt
ſie niemals lieb gewinnen

Vermittelung anderer Mächte Der Miniſter Dunon behauptete unter
Widerſpruch der Oppoſition daß Romero die Marine geſchwächt habe
Sagaſta erklärte die Regierung werde die Ehre Spaniens mit der
Wahrung ſeiner anderen Intereſſen beim Friedensſchlu vereinigen
wiſſen Er klndigte die Vertagung der Kammer an meron klagte
die Monarchie an die Schuld an der augenblicklichen Lage zu tragen
Der Präſident proteſtirte hiergegen und die Sitzung ward unter großem
u Sie i nach amerikaniſchen Nachrichten eine erneute B

or ant a g o eſchießung zu erwarten nachdem Admiral Sampſon beſtimmt in Erfahrung
ebracht daß Lieutenant Hobſon nicht mehr als Gef er in Caſtell

orro ſich befindet wo ihn amerikaniſche Geſchoſſe zu chen vermochten
Der richtige und wahre Grund für die zeitweiſe Einſtellung des Feuers
liegt auf ganz anderem Gebiete Niemandem wird es glaubhaft erſcheinen
daß der ritterliche ſpaniſche Admiral der durch beſonderen Parlamentär
der amerikaniſchen Flotte melden ließ daß Lieutenant Hobſon mit den
ſechs tapferen Seeleuten des Merrimac wohlbehalten in ſeiner Hut ſich
befände dieſe von ihm ſelbſt geretteten Gefangenen alsdann in die
Lage verſetzte durch das Feuer der amerikaniſchen Schiffe getödtet zu
werden Wohl aber weiß man recht genau daß auch ſo ſchwere Geſchütze
wie 28 30 Ctr Kanonen der amerikaniſchen Schlachtſchiffe nur eine
begrenzte Zahl von Schüſſen ohne Schaden zu nehmen zu ertragen ver
mögen und daß es mit dieſem man möchte ſagen nutzloſen Bom
bardiren nicht ferner ſo weitergehen konnte Aber die Zeit der Schein
manöver wie Me Kinley ſie rn iſt ja nun auch vorüber die
thatenloſe Zeit bedingt durch gänzliche Unfertigkeit der Krmee iſt
überſtanden und durch die Landung Shafterd auf Cuba iſt der Krieg in

dem Feinde und dem gelben Fieber Man muß erwarten daß der nach
haltige Widerſtand der Spanier nun unmittelbar zu heftigen Gefechten
führen muß von deren Ausgang es abhängt ob General Shafter in
Verbindung mit der Flotte unter Sampſon zum Angrift auf Santiago
r r oder noch Verſtärkungen heranzuziehen alſo noch zu warten
genöthigt iſt

Ob der Angriff auf Santiago ſelbſt ſchon heute erfolgen
kann wie geſtern angekündigt wurde erſcheint zweifelhaft 2 imgünſtigſten Falle dürfte es mehrere Tage brauchen bis die Vertrei ung

der ſpaniſchen Truppen aus den etwa zehn Meilen weit nach Oſten vor
geſchobenen Vertheidigungsſtellungen bis unter die Mauern von Santiago
gelingt Jn Madrid trägt man große Zuverſicht zur Schau und drahtet
in die Welt hinaus die aus Santiago eingelaufeneu Nachrichten hätten
guten Eindruck gemacht da ſie zeigten welchen Schwierigkeiten die Ameri
kaner begegnen würden Die Landungsſtelle ſei ſehr ungeſund und vom
gelben Fieber heimgeſucht Auf zähen Widerſtand mußten ſich die Ameri
kaner gefaßt machen hat doch ſogar Admiral Cervera einen Theil ſeiner
Schiffsmannſchaft an Land geſchickt um die Landtruppen zu unterſtützen
aber kämpfen und ſiegen iſt zweierlei und wenn Shafter Sampſon unddie Aufſtändiſchen mit der bei der Landung bewährten Umſicht und That

kraft zuſammenwirken werden die Vertheidiger von Santiago einen ſehr
heißen Stand haben zumal das Geſpenſt einer Hungersnoth aufzu
tauchen ſcheint z

Das Unwahrſcheinlichſte das in dieſem ſonderbaren Kriege ſchon ſo oft
zur Wirklichkeit geworden iſt ſcheint nun auch bezüglich der Fahrtrichtung
des Geſchwaders von Cadiz zur Thatſache zu werden Das Ge
ſchwader beſtehend aus drei Torpedobooten vier Kreuzern und fünf
Transportſchiffen ſoll in ſüdöſtlicher Richtung nach Suez zu gefahren ſein
Beſtätigt ſich dieſe Meldung dann müßte man ernſtlich glauben daß der
ſpaniſche Marineminiſter vorgeſtern in der Kammer die Wahrheit geſagt
hat und Admiral Camara nach den Philippinen ſegelt

Einer Waſhingtoner Drahtung des Londoner Daily Chroniele zu
folge wurde in einer Konferenz zwiſchen dem Staatsſekretär Day
und dem deutſchen Botſchafter v Holleben am Donnerſtag eine
Verſtändigung erzielt derzufolge deutſche Seetruppen in Manila anden
werden um nöthigenfalls das deutſche Konſulat ſa beſchützen Es wurde
ausgemacht die Landung ſolle mit vollem Wiſſen und Willen der Ver

einigten Staaten erfolgen ohne daß daraus ein Anſpruch auf eine er
ſame Beſetzung entſtehe Nach einer Wiener Drahtung des Daily Telegr
ſind alle europäiſchen Mächte gegen die Herſtellung einer Republik auf
den Philippinen England wünſche daß Amerika die Inſeln annektire
während Rußland und Frankreich die Aufrechterhaltung des ztatus quo
begünſtigen Deutſchland ſchlage vor daß die Jntereſſenſphären der in
den oſtaſiatiſchen Angelegenheiten betheiligten Mächte in Sonderzonen ab
gezweigt werden England und Rußland ſeien gegen dieſe Jdee

Die Stichwahlen zum deutſchen
Reichstag

Geſtern haben in ganz Preußen die Stichwahlen zum Reichstage ſtatt
gefunden während in den anderen Bundesſtaaten der zweite Wahlgang
theils geſtern erfolgte theils heute in einigen Kreiſen ſogar erſt am
nächſten Montag vorgenommen wird Die erſte Stichwahl fand bereits
am Donnerſtag in Leipzig ſtatt wo wie geſtern gemeldet der national
liberale Kandidat Dr Haſſe über den Sozialdemokraten Dr Schmidt den
Sieg davontrug Die Stichwahlen haben ſich unter weſentlich verſtärkter
Theilnahme der Wahlberechtigten als in der h vollzogen Von
den 188 Stichwahlen liegen bis jetzt die folgenden Reſultate vor Es
ſind 877 in

Berlin 1 Langerhans freiſ Vp 2 Kreitling freiſ Vp
3 Heine Soz 5 Zwick freiſ Vp

ölnStadt Trimborn Ctr
Breßlau Oſt Tutzauer Soz
Stettin Stadt Brömel frſ Vg y
Mannheim Oreesbach Soz
Speier Ludwigshafen Ehrhardt Soz

Nein Jch werde in Bezug auf ſie immer denken wie Du
es thuſt und vielleicht noch ſchärfer und unverſöhnlicher Deſſen

ſei gewißine Stunde ſpäter hielt die Equipage vor dem Luſtſchlößchen

Natalie holte ihre Nichte ſelbſt ab wurde jedoch nicht zu
Sonja gelaſſen

Die Mutter ſchläft Man darf ſie nicht ſtören erklärte
das Mädchen kalt eilte aber heimlich hinauf und klopfte mehr
mals Laſſe mich doch zu Dir hinein liebe Mama

Jetzt nicht Morgen
Es klang ſo abweiſend und doch wie von verhaltenem

Weinen erſtickt
Das Herz von Weh und Groll erfüllt ging Alexandrabeſtieg den Wa en und lehnte ſtumm und unfreundlich neben

der gütigen ſanft und herzlich zu ihr ſprechenden Frau
Du wirſt ſchon noch einſehen lernen daß wir es gut meinen

und nur Dein Beſtes wollen ſagte Natalie Aber der kleine
rothe Mund blieb herb und trotzig en

Zwei reizende Zimmer davon eines die Ausſicht nach dem
phantaſtiſchen Bau gewährte waren für die Nichte beſtimmt
Sie fand da alles was ein junges Mädchen entzücken konnte
ediegene Eleganz Blumen ausgewählte Bücher ein ſchönes
ianino werthvolle Stahlſtiche und angefangene Handarbeiten

Aus einem allerliebſten Vogelbauer ſchmetterte ihr jubelnder
Geſang entgegeni

liebſt und hier iſt auch eine ſchöne w
Freund Nero

Der Präriehund war der Equipage nachgelaufen
Alles wie Du es zu Hanſe gewöhnt warſt

che Decke für Deinen

Es wird nur von Dir abhängen ſie uns näher zu
bringen

Das vermag ich nicht und werde es gar nicht verſuchen
Nataliens vornehm ſchöne Hand ſtreichelte mitleidig über

das oſtentativ abgewandte Köpfchen Fortſ folgt

Sonntag SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 26 Juni Kr 141

ein neues Stadium getreten des ernſten Kampfes der Amerikaner mit

r haben Mätzchen hierher ghrag weil Du die Thiere

Nur das Beſte fehlt die Mutter erwiderte Alexandra kurz
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Kſcherw leben midt Soz
der Ktrſch Ctr3 den r e dnent Sozgue e a frſ Vg
Glogau Ho er fr Vg

Marbe Ctrl r adenurlach Pforzheim Agſter SozKaſſel Endemann natl es
Schaumburg Lippe Bieſantz frſ BgFrankfurt a Lebus v e Se
Bunztau Schmieder frſ Vp
Metz Pierſon Ctr
Wiesbaden Wintermeyer freiſ Vp
Oberbarnim Pauli J
Weſthavelland v Loebell konſ
Meißen Gäbel Reformp
Grünberg Munckel freiſ Vp
Sag an Müller freiſ Vp
Görlitz Lüders freiſ Vp
Laudeshut Jauer Hermes freiſ Vp
Bernburg Albrecht Soz
KRoßwein Döbeln Dr Lehr natl
g3 en Richter freiſ Vpum Franken natl

Braunſchweig Blankenburg Blos
Brezlaun Land Neumarkt Graf Lim
Striegau Frhr v Richthofen konſ
Schwarzburg Sondershauſen Börner natl
Pordhauſen Wiemer freiſ Vp
Mählh auſen Weißenſee Eickhoff freiſ Vp
Erfurt Schleuſing en Jakobskötter konſ
Oſchersleben Halberſtadt Rimpau natl
Eſchwege v Chriſten Reichsp
Lennep Mettmann Fiſchbeck freiſ Vp
Solingen Sabin konſ
Arnswalde Friedeberg Ahlwardt Antiſemit
Wanzleben Heiligenſtadt konſ
Goslar Horn natl
Löbau Foörſter konſ
Dresden rechts der Elbe Kaden Soz

lauen i V Zeidler konſ
önigsberg Land Graf Dönhoff konſ

Ueckermünde Uſedom Wollin Gaulcke freiſ Vg
Marburg Dr Böckel Antiſemit b k Fr
Cannſtatt Hieber natl
Bolinegen Hegelmaier konſ

öblingen Friedrich Haußmann d Vp
Brodbeck d Vp

Reutlingen Payer d Vp
Oberndorf Mauſer natl
Balingen Konrad Haußmann d Vp
Göppingen Kettner Gui
2237774 Hoffmann d Vp
Crailsheim Augſt d Volksp
Ulm Hähnle d Volksp
Oſthavelland Pauli Reichsp
Teltow Beeskow Zubeil Soz
Königsberg Neumark v Levetzow konſ
Guben Prinz Schönaich natl
Sorau Klees Soz
Deſſau Röſicke b k Frk
Minden Graf Roon Ekonſ
Sir Quentin natl

ielefeld Humann Ctr
Tilſit Bräſicke fr Vp
Colmar Preiß demokratiſch klerikal
Mühlheim a Ruhr Möller natl

Eßlingen

Frauſtadt Liſſa Taſch Ctr u Pole
Waldenburg Sachße Soz
Coburg Beckh fr Bp
Apenrade Raab Reformp
Dithmarſchen Kahlcke natl
Kiel Hänel freiſ Vgg
Lauenburg Graf Bernſtorff Reichsp
Verden v Arnswaldt Hardenboſtel Welfe
Hameln Hiſche natl
Gifhorn v Hammerſtein Welfe
Bleckede Lüneburg Frhr v Wangenheim Welfe
r Depken natleeſtemünde Hahn B d

Konſtanz Hug Ctr
Donaueſchingen Faller natl
Breiſach Blankenhorn natl
Lahr Schaettgen Ctr
Kehl Reichert Ctr
Karlsruhe Geck Soz

r Beck natl
retten Lucke konſ u B d
olzminden Calver Soz
orgau Liebenwerda Knörcke freiſ Vp

Wittenberg Schweinitz Dr Siemens freiſ Vg
Oldenburg Bargmann freiſ Vp
Varel Träger freiſ Vp
Waldeck Müller Reformp
Altena Jſerlohn Lenzmann freiſ Vp

amm Schulze Steinen natl
Saarbrücken Boltz natl
Ottweiler v Stumm e
Löwenberg Kopſch freiſ Vp
Lippe Detmold Meier Jobſt freiſ Vp

e ee re e e ee c el er e te r t T A4 r 2 25 e

urg Stirum konſ

t anr ne c teeeuee

General

ſtiegen

v e J rer ae

en
Aus der Amgebung

Lochau 24 i Serhängnihvoller Sprung Auf der
Straße von hier naqh ers unweit der Cinmündung des Peitſchönger
Wegs ſcheuten ver anem der Taubden die e eines
auswärtigen Handlungsveifenden Da der er die Thiere wieder
in ſeine Gewalt bekam yrang der Nehſende aus dem gen Er über
ſchlug ſich mehrere Male und zog ſich erhebliche Verlegungen an der
rechten Kopfſeite ſowie me nungen zu und mußte liegen
bleiben Aümählich hatten fich di There z ſo der Kutſ

re umkehren konnte um feinen Herrn in ärztliche Behandlung zu
ahren

Pritſchöna 24 Juni Alterthumsfund Beim Aufgraben
von Kies in der hiefigen Gemeindekiesgrube wurde in der Tiefe von etwa
1 m eine Urne aufgefunden welche ſich nach unten dauchig erwettert und
oben flaſchenhalsförmig endet Erdige Maſſen befanden in derſelben
Am gleichen Tage wurde wenige Meter entfernt eine eiſerne Picke dloß
gelegt welche wie die Urne leidlich gut erhalten war Herr Schachtmeiſter
Meißner nahm die Gegenſtände in ſeine Verwahrung

Siersleben 23 Juni Blitzſchlag Bei dem Gewitter welches
ſich geſtern Abend entlud und unſern Fluren endlich den erſehnten Regen
brachte ſchlug ein Blitzſtrahl in die in unmittelbarer Nähe des Chauſſee
hauſes ſtehende Telegraphenſtange zerſplitterte deren oberen Theil und
zerſtörte die Verankerung derſelden im Hofe des Chauſſeehduſes gleich
zeitig ein großes Loch in das Erdreich reißend Kurze Zeit vorher hatteein Fuhrwerk in der Abvficht hinter dem Shauſfeehouſ das Gewitter ab

zuwarten gehalten war aber glücklicher Weiſe da es den vermeintlichen
Schutz dort nicht fand weitergefahren Andernfalls würde der Blitzſchlag
wohl von ſchlimmeren Folgen begleitet geweſen ſein

lr Eisleben 24 Juni Jn ber heutigen Stadtverordeten
Sitzung wurde an Stelle des verſtorbenen Geheimraths Leuſchner der
Dampfmühlenbefitzer Fiedler zum Stadtverordnetenvorſteher gewählt

r Eisleben 24 Juni Sturz Auf dem Heimwege war der
Händler Joſeph Dauer durch die Dunkelheit mehr vielleicht aber noch
durch Biergeiſter irre geleitet Vom Wege gbgekommen wich plötzlich der
Boden unter ihm und D ſtürzte ſo unglücklich in eine Bodenſenkung
daß er auf Steingeröll aufſchlagend eine Fraktur des Unterkiefers ſowieſchwere Kontuſionen der linken Vhuner erlitt Der Verunglückte iſt in

der Halleſchen Klinik untergebracht
s Burg i d Aue 24 Juni Ertrunken Geſtern ertrank beim

Angeln in der Elſter ein 8 jähriger Knabe Der Vater welcher den Vor
gang bemerkte eilte ſeinem Sohne in einem Kahne nach es gelang ihm
aber nicht das Kind lebend aus dem Fluſſe zu ziehen Die ſofort an
geſtellten Wiederbelebungsverſuche waren erfolglos Es iſt anzunehmen
daß der Knabe erhitzt war und im Waſſer von dem Schlage getroffen
wurde

F Harzgerode 24 Juni Eiſenbahnunfall In der Nähe
unſerer Stadt am Meyer ſchen Fadrikgehöft ſtand ein beladener Langholz
wagen theilweis auf der Bahnſtrecke und wurde von einem herankommenden
Zuge gefaßt und beſchädigt Nur der Entſchloſſenheit des Zugführers ift
die Verhütung eines ernſteren Unfalls zu danken

r Rorvhauſen 23 Juni Schwer beſtrafte Näſcherei Der
13jährige Schüler Ferdinand Schotte war über einen Gattenzaun ge

um im Garten des Nachbars Kirſchen zu probiren Als der
Näſcher ſich entdeckt ſah flüchtete er ſchleunigſt und blieb dabei in der
Haſt mit ſeinem Jacket an den Spitzen des ziemlich hohen Eifengitters
hängen Infolge deſſen ſtürzte der Knabe ſo unglücklich daß er beide
Unterſchentel brach Der Verletzte wurde in die Klinik nach Halle gebracht

x Roſzlau 23 Juni Schwere Verleyungen zog ſich der
Geſchirrführer Wilhelm Zeiſing dadurch zu daß er als er ſeinen durch
die Niederſchläge in den aufgeweichten Boden eingeſunkenen Wagen mittelſt
eines Hebebaumes flott zu machen ſuchte ausrutſchte und hierbei ſo un
glücklich mit dem Kopfe gegen die Wagenachfe ſchlug daß er eine erhebliche
Verletzung deſſelben unter Abſchälung eines Stücks Kopfſchwarte erlitt
Z befindet ſich in der Halle ſchen Klinik

W Freyburg 24 Juni Schwindler Geſtern ſprach ein junger
Mann vei mehreren hieſigen Bürgern vor um wie er angab für einige
Offiziere Wohnung zu ſuchen Gleichzeitig beſtellte er einen Fuhrmann zum
Abholen des Gepäcks von der Bahn Dieſem der eben von einem
Schwindel in Köſen geleſen hatte kam aber die Sache verdächtig vor er
benachrichtigte die Portzei und dieſe nahm den Schwindler der gerade bei
einen Bäckermeiſter verhandelte feſt Derſelbe nennt ſich Leonhardt

aus Oberweimar er iſt ſchon vorbeſtraft und derſelbe der in
Köſen Schwindeleien ort prellte er eine Wohnungsvermietherin
um 16 Mk wovon er noch 28 Pfg in ſeinem Beſitz hatte

r Torgau 23 Juni Unfall Der Handarbeiter Karl Fiſcher
wurde beim V Langholz von einem unvermuthet ſeitwärts
ſchnellenden Stamme gegen den Leib getroſffen F ſtürzte ſofort zu
ſammen er ſcheint ſchwere innerliche Verletzungen erlitten zu haben und
mußte in die Klinik nach Halle gebracht werden

p Bernburg 24 Juni Vom Tode gerettet Eine rühmliche
That vollbrachte der Bote der hieſigen Jrrenanſtalt Er ſah in der freien
Saale ein Kind mit den Wellen kämpfen Kurz entſchloſſen ſprang er
ſelbſt des Schwimmens unkundig nach und erreichte mit dem Kinde
glücklich das Ufer

Telegramme nud letzte Nachrichten
Reichstags Stichwahlen

Berlin 25 Juni Wolff s Bur Bisher find die
Reſultate von 139 Stichwahlen bekannt Gewählt ſind
13 Konſervative 7 Reichspartei 12 Ceutrum 4 Reform
partei 26 Nationalliberale 8 freiſ Vereinigung 25 freiſ
Volkspartei 7 deutſche Volkspartei 1 Bund der Landwirthe
19 Sozialdemokraten 4 Welfen 4 Wilde

Fiſcher

Vrliubelit von

Heilbronn 25 Juni Wolff s Bür Vor dem Rathhauſe
demonſtrirte geſtern wiederholt eine große Volksmenge gegen die Wahl

Hegelmaiers und begann das Rathhaus zu demoliren Die Landjäger
pflanzten das Gewehr auf und die Feuerwehr trieb die Menge durch
Waſſerſtrahlen zurück Militär beſetzte den Marktplatz Viele Verhaftungen

angeblich auch Verwundungen ſind erfolgt

e er e e n d
eW 5

J Ie

F Pinthus Halle a S Narktplatz 18

26 Seitee h eHerherg Juni Wolff e BDur In Neuſandec Kamien
kawiekka und Ujangwice fanden wiederum Exeefſe die ſich gegen die
Juden richteten ſatt Diele Läden der Juden wurden geplündrrt
Dehrere Verhafwngen wurden vorgenommen In Zbysziel wurde ein
Exredent getödtet und ein anderer verwundet Nach verſchiedenen Orten

iß Miltäe abgegangen
Paris 25 Jan Wolff s Bur Das vorausfichtlich z Stande

kommende Kabinett ſel folgende Zuſammenſchung haben Peytral M
ntſterpräftdent und Jnneres Freycinet Auswärtiges Delombre Finanzen
Cavaignac Krieg Admiral Fournier Marine Sarrien Juſtiz
Deleaſſs Kolonien Dupuy Unterricht Leygues öffentliche Arbeiten Marué
jouis Handel und Baduel Ackerbau

Loudon 25 Juni Telegr des B Ueber eine Ebfchieds
ſcene zwiſchen Prinz Heinrich von Preußen und dem Admiral
Dewey wird Folgendes mitgetheilt Prinz Heinrich ſagte zum Admiral

Jch werde meine Schiffe nach Manila ſenden um zu ſehen was Sie
für Thaten dort ausrichten Admiral Dewey antwortete Fech bin über

lichen Hoheit gegenüber die Warnung die Schiffe zwiſchen meine Kanonen
und den Feind kommen zu laſſen Der Prinz lächelte über die Bemerkung

des Admirals

Spanien und Nordamerika
T Barcelong 25 Juni Hirſch s Bur M die Landung der

amerikaniſchen Truppen bei Santiage hier bekannt wurde machte fich
eine ſtarke Aufregung in der Bevölkerung demerkbar Größere Trupps
durchzogen die Straßen unter den Rufen Es lebe General Weyler
Nieder mit den Amerikanern Nieder itt Sagaſta Die Soldaten mußten
mehrere Verhaftungen vornehmen und nur mit Mühe gelang es di Ruhe
wieder herzuſtellen

Newyork W Juni Hirſch s Bur Evening World meſdet
in einer Spezialnummer es ſei eine heftige Schlacht zwiſchen den
Spaniern und Amerikanern bei Siboney geſchlagen worden Die Ameri
kaner wurden zwei Mal mit großen Verluſten zurückgeſchlagen doch ge
lang es ihnen beim dritten Verſuch die Höhen zu erſtürmen

Newyork 25 Juni Wolff s Bur Vom Bord desßsSchtiffes
der Aſſociated Preß welchez vor Jncagua kegt wird gemeldet die
amerikaniſche Armee erreichte den Rand des Plateaus welches den
Hafen von Santiago umgiebt und pflanzee die amerikaniſche Flagge in
Jncaguag auf Nur einige Flintenſchüſſe wurden gewechſelt die Spamer
ziehen ſich nach wie vor zurück Man erwartet erſt in einigen Tagen ein
entſcheidendes Treffen

Waſhington 25 Juni Hirſch s Bur General Shafter
telegraphirte daß es ihm gelungen ſei auf der ganzen Linie die Spanier
zurückzudrängen und den Belagerungspark zu landen Die Spanier
concentriren ſich jetzt zwiſchen Siboney und Santiago wo es nach Anficht

des Generals in der nächſten Woche zu einem SGntſcheidungskampfe kommen

wird Den Spaniern mangelt es an Munition und Proviant weshalb
der General die Tinnahme von Santiage als in kürzeſter Frig bevor
ſtehend bezeichnet

Zur Sommermode Wie ſchon berichtet wurde iſt die modern
Blouſe rückwärts anliegend und vorne überhängend Die Röcke bleiben
oben ganz anliegend und unten weit ſehr beliebt iſt der verſchiedenartig
geputzte Volantrock Die Aermel werden wie wir dem eben erſchienenen
Heft 19 der Wiener Mode entnehmen noch immer ein wenig garnirt
Äbonnentinnen der Wiener Mode erhalten Schnitte nach Maß zu dieſen
neuen Toiletten gratis Das Heft bringt auch eine komplette Kinder
mode und Schnittmuſterbogen und originelle leicht auszuflührende Hand
arbeiten zum großen Theile im neuen Style Dieſes Heft mit welchem
ein neues Quartal beginnt iſt in allen Buchhandlungen und von der
Adminiſtration der Wiener Mode Wien IV Wienſtraße 19 zu beziehen
Abonnement Mk 50 Preis des einzelnen Heftes 45 Pfg

e eDamentäſchthen

neue aparte Formen in großer
Auswahl

Arbeitstäſchchen
lang ſchmal für Häkel x Arbeiten

Pompadurs
viele neue geſchmackvolle Muſter

C F Rittor
Halle aS Leipziger S 90

r

Vorausſichtliches Wetter am 26 Juni 1898
Bei Südweſtwind veränderliches warmes Wetter mit Nei

gung zu Regen zeitweiſe auch Aufheiterung

Wafſſerſtände Am 24 Juni Weißenfels Oberp 2,44
25 Juni Halle unterhalb 1,92 Trotha 1,94 24 Juui
Bernburg 1,25 Calbe Unterpegel 0,64 Oberpegel 1,54

rn e r ce 4 a c S2 r ecru el h

Dresden 1,31 Magdeburg 1,16
22
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Wegen vorgerüokter Saison und um zur bevorstehenden Inventur meine großen Läger zu verkleinern habe ich mich ent

ſchloſſen einen

än
bis zum 15 Juli M dauernden

Ausverkaufder hier bezeichneten Artikel zu ganz bedeutend herabgeſetzten Preiſen zu veranſtalten

trohhüte für Herre
Zuthaten für Putz
und sämmitliche Waschstoffe, Gardinen

Knabenanzüge Blusenröcke Kinderkleidohen
und farbig

I merkten Preiſe noch einen
r

in Abzug gebrachwelche fofort an der Kaſſe
e

W

n Knaben Mädchen un
Sonnenschirme Regenschirme

e Bei allen dieſen Artikeln gewähre ich in dieſer Zeit auf die an jedem

a Rabatt von 10

Portieèren

Hormal und Reform Unterzeuge

t werden
m

d Damen garnirt und ungarnirt
Kſeiderstoffe in Wolle

Tischdecken Wäsche Schürzen Vnter
Bliusenhemden Filz u Tuchkragen

Läuferstoffe
Stück deutlich

Procent

Sämmtliche
und Baumwolle

schwarz

in Zahlen ver

Ihre Abſicht königliche Hoheit ſehr erfreut erlaube mir aber Ew könig
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S

S 8
Es giebt noch immer Leute welche glauben daß man gutes Schuhwerk um die Hälfte des bereits ſo gedrückten Preiſes S

S herſtellen kann Man verſucht noch einmal mit billigerer Waare um immer wieder zu der Ueberzeugung zu gelangen daß das S 9
billige Schuhwerk infolge ſeiner Unſolidität im Bau und Material thatſächlich das theuerſte iſt Man muß ſich ſtets vergegenwärtigen 33
daß die Stiefel zum Gehen verwendet werden ſollen und daher mehr ſtrapazirt werden als jeder andere Bedefsarttkel Damit nun 5
dieſes Kleidungsſtück lange gebrauchsfähig bleibt iſt es unbedingt nothwendig daß ſowohl Arbeit und Material dauerhaft ſein müſſen W

0 Wenn an Arbeit und Material geſpart werden würde dann wäre auch ich im Stande meine Stiefel halb umſonſt zu verkaufen S 0
0 aber damit würde ich meinen verehrten Kunden nur einen ſchlechten Dienſt erweiſen Darum ziehe ich es vor mein Schuhwerk nicht 0

als Quantitäts ſondern als ualitäts Waare anfertigen zu laſſen 8S
Welt Schänuns üx600 er W elt S cher aenrrennnaus

Gr Ulrigftreße 9 yart u 1 Etage Leopold Sternverg Gr Ulrigſtraße 9 yart 1 l Etage 2
er

7 Ausverkauf emaiſ Kochgeschirre ete
M Wir haben ca 4000 Kilo emaillirter Geſchirre aller

Art aus unſeren Lägern ausſortirt und verkaufen dieſelben um
Platz zu gewinnen

De zu ſehr billigen Preiſen Da
Zweites Geſchäft

Oleariusstr
Ecke

an der Halle

u 2Erſtes Geſchäftbeipzigerstrasse Säurqhar a c Seqhe
Aeubau C A Krammiſch

Part u 1 Etage Eingziges u größtes Specialgeſchäft der Provinz Sachſen

Zur Reisezoit
empfehlen wir in unserem

Staſilpanger Hafessciraniſt
unter dem eigenen Verschluss des Miethers betndliche Sohrankfächer
zur Aufbewahrung von Werthpapieren Dokumenten Pretiosen ete

Paul Sohauseil 60, Bank Gesehäft
Leipzigerstrasse 10

Ferneprecher n 3 Gr Steinstr 7 ds T Moritz u Martinsberg 15
Weingrosshandlung

empfiehlt

ualität

turen
Feder 1 Mk

Schlüſſel 5 Pfg
D Glas Zeiger Bügel 10 Pfg

a
Max Rolloe ührnahet

60 Leipzigerſtr 60 am Riebeckplatz

Bow len Weinme in vorzielteher Qualita

Aniform Cricothrmd
und den beſten Materialien gefertigt

Mk 75 25

S Sekte der Firma Kloss Poerster Freyburg a

if

ſehr haltbar angenehmes Tragen und billig
t 2

SEckuarci Seelig

à Flasche von 2 Mk an

e

bei der deutſchen Armee eingeführt aus Kettentwiſt geſ geſch

Größe I II III

Halle a Leipzigerſtraße 5 Möbelfuhren werd angen nach hier u
auswärts G WVeinholz Harz 5e 4

Für junge Teute Für Schüler
von 18 36 Mark

eidor aus etrapaa ren Stoffen von Bein gider ron 1,50 Narh an

Anfertigung im II uSe u

eT ehe

r S An v u r J r wo 7r J l n J r r 3

nn t 2 3rn h a 77 ri a 3 J e I mJ r

m

z 0
Gr Klausſtraße 1

Billigſte Bezugsquelle anerkannt guter

Herren Knahen
und Arbeiter Garderobe

von den einfachften bis zu den eleganteſten bei ſtreng feſten aber
niedrigſten Preiſen welche auf jedem Etiquett deutlich vermerkt ſind

Conſumvereins Mitglieder erhalten 500 Rabatt

8 Korn Gr Klausſtr 1
v h J W

Schnellwasser Hitzer
e

Gas Badesfen
Gaskocher hu Gaskochherde

empfiehlt

alle a d Sfabricirt

Thurm VUhren
Fabrik Uhren
Eisenbahn Uhrenm
Un übertroffen in Konstruktion und Ausführung

bei Verwendung nur besten Materials
Preise sehr billig Kostenanschläge Crei

Langjähbrige Garantie

Zu der am 5 Juli beginnenden Ziehung erſter Klaſſe 199 Lotterie
haben wir noch Looſe abzugeben

Die Königlichen Lotterie Ginnehmer

Frenkel Lehmann Herrmann Riehl

i jurr Schniüül KmahbAmzüige für junge Leute So er u Knahbem
Ich verwende auf saubere Herstellung meiner Confection die grösste Sorgfalt und lasse nur gute im Gebrauch sich bewährende Stoffe verarbeiten
Die Verkaufs Preise sind ſtreng fest und aut jedem Gegenstand mit deutlichen Zablen ersichtlich Ich empfehle

Für Knaben
inebl Cheviot u 8 Bueckski bestehbend J und Leibehenhbose in us Cheviot i in blau und braun vonAnzüge wernebiaien Se et gemer Buer An elebeen See ren 350 Anzüge en e e u

K d rein woll Ohbeviot bestehend durchweg gefüttertem Jacket mit Veberknöpfkragen zum Waschen sehrAnzüge en Hommeor o 3 Mark an v Anzügoe Weoste W Rujohese Son 5 Mark v Anzüge Colhige Pornes von 4 Mark an
Anzü 5 aus Fantasie Geweoben in beliebigen Farben Anzü 9 in nen Vioten en 3 ge Anzüge solider Form oder reich garnirten Ueber

öpfrragen und Late in geschmackvoll
Kleidsamer Form und bester Verarbeitung

von 7 Mark
Leibchenhosen en 1 a a

Deutsche Herren Moden
Conraci LewinsohnFernsprecher 519 Halle a Gr Ulrichstrasse 52 P 1 I Buge a er Schul e

rnst Ateweg Seit

Königlich Preussische Lotterie

Zu d
M gehört an
das noch
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M erwmordet
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RGriechenl
das Joh
ſchwerem
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Manzündet
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einen Bl
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Man nör

daher Ne
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I I5s Juni
R Vildmeßr
dieſen Ne
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Mauf dene

s ErnZorſten

N VAußer
M bvon Blux
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Kirſchen
Sonſt
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kränzen r
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